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Es sollte Werbung für einen Zirkus sein, aber es wurde fast eine Katastrophe. Vor genau 75 Jahren im 
Juli fiel die Elefantendame Tuffi aus der Schwebebahn in den Fluss Wupper. Sie hatte wohl Angst vor 
der Fahrt und der Enge des Wagens. Tuffi überlebte den Sturz glücklicherweise fast ohne Schrammen. 
Seitdem gehört ihr Abenteuer zur Geschichte der Stadt Wuppertal. Tuffi ist eine Art Maskottchen 
für die Stadt geworden. Es gibt ein Denkmal im Fluss, Tuffi-Plüschtiere und Tuffi-Uhren als Anden-
ken. Auch heute lebt im Zoo eine Elefantendame, die Tuffi heißt.
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BILD DER WOCHE



Hello, 
Klassenfahrt!

Meldung!

Der deutsche Bundeskanz-
ler Friedrich Merz (Foto vorne 
links) flog vor Kurzem nach 
London und traf den britischen 
Premierminister Keir Starmer. 
Bei dem Treffen ging es um 
die Freundschaft zwischen 
Deutschland und Großbri-
tannien. Die zwei Regierungs-
chefs unterschrieben außer-
dem einen neuen Vertrag. Der 
soll dafür sorgen, dass beide 
Länder wieder enger zusam-
menarbeiten, zum Beispiel um 
Kriminelle zu erwischen. 

Denn das und auch Reisen 
nach Großbritannien sind seit 
einigen Jahren schwieriger 
geworden. Der Grund: Groß-
britannien hatte das Länder-
bündnis Europäische Union 
verlassen.

Auch für Kinder und Jugendli-
che ist der neue Vertrag wich-
tig. Er soll Klassenfahrten nach 
Großbritannien einfacher ma-
chen. Deutsche Schülergrup-
pen sollen dafür ab Ende des 
Jahres keinen Reisepass und 
keine extra Erlaubnis mehr be-
nötigen.
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DAS IST LOS

In Deutschland haben nicht alle Kinder gleich-
zeitig Sommerferien. In manchen Bundesländern 
starten die Sommerferien früh, in anderen später. 
Nur zwei Bundesländer bekommen immer einen 
späten Termin. Das finden viele unfair.

Deutschland ist unterteilt in 
16 Bundesländer. Alle küm-
mern sich selbst um das 
Thema Bildung. Also da-
rum, wie Schulen organi-
siert sind. Auch die Termine 
für die Ferien sind deshalb 
unterschiedlich. Allerdings 
überlegen die Bundeslän-
der gemeinsam, wer wann 
Sommerferien hat. 

Bisher bekamen Bayern und 
Baden-Württemberg dabei 
immer die späten Termine 
für die Sommerferien. Dort 
fangen sie meist erst Ende 
Juli oder Anfang August an 
und gehen bis in den 
September. 

Aber warum ist das so? Bay-
ern und Baden-Württem-
berg liegen beide im Süden 
von Deutschland. Dort gibt 
es viel Landwirtschaft. Vor 
vielen Jahren, als Kinder im 
Herbst noch oft bei der Ern-
te mithelfen mussten, waren 
späte Sommerferien des-
halb besser.

Vorteil für den Süden?

Heute gibt es noch einen 
anderen Grund: In Bayern 
und Baden-Württemberg 
gibt es Pfingstferien, die fast 
zwei Wochen lang sind. Die 
gibt es in anderen Bundes-

ländern nicht.  Weil der 
Feiertag Pfingsten meist 
Ende Mai oder Anfang 

Juni ist, hätten Schulkin-
der im Süden von Deutsch-
land bei einem frühen Start 
der Sommerferien vielleicht 
nur zwei oder drei Wochen 
Schule zwischen den beiden 
Ferien. 

Streit 
UM DIE 
Sommerferien



Filme oder Serien zu strea-
men, ist für viele Leute nor-
mal. Aber schaltest du den 
Fernseher ein, um eine Serie 
zu gucken, weil sie zu einer 
bestimmten Zeit auf einem 
Fernsehsender läuft? Von 
den Menschen in Deutsch-
land ab 14 Jahren sagte bei 
einer Studie ungefähr jeder 
Dritte: So gucke ich seltener 
als einmal im Monat oder 
nie fern. Früher war es nor-
mal, eine Sendung zu einer 
festen Sendezeit zu sehen.

Die Macher der Studie frag-
ten auch, wann die Leute 
beim Streamen Kopfhörer 
tragen. Wenn sie unterwegs 
sind, klar. Aber es sagte un-
gefähr jeder Vierte: auch zu 
Hause regelmäßig. 

Woran das wohl liegt? „Die 
bessere Tonqualität über 
Kopfhörer kann ein Grund 
sein“, sagte eine Expertin. 
Oder aber man wolle Mit-
bewohner nicht stören, die 
zum Beispiel gerade etwas 
anderes streamen.

Weniger
Fernsehen

Meldung!

Fotos: dpa / Text: Friederike Bach 
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DAS IST LOS

info
WAS MEINST DU?
Sollten sich die Bundesländer mit den späten Ferienterminen 
abwechseln? Oder kann alles so bleiben, wie es ist?

Der Chef des Bundeslandes 
Bayern, Markus Söder, sagt 
außerdem: Die Menschen in 
Bayern haben sich so sehr 
an die späten Sommerferien 
gewöhnt, dass man den Ter-
min nicht verändern sollte. 

Die anderen Bundesländer 
haben schon öfter gefordert, 
dass man sich mit den spä-
ten Terminen abwechseln 
sollte. Zuletzt sagte das die 
Bildungsministerin aus Nord-
rhein-Westfalen, Dorothee 
Feller. Bisher haben Bayern 

und Baden-Württemberg 
da aber nie zugestimmt.

Übrigens ist die Planung der 
Ferientermine sowieso ganz 
schön kompliziert, denn es 
muss viel beachtet werden! 
Zwischen zwei Ferien sollten 
zum Beispiel immer mindes-
tens sechs Wochen liegen. 
Kinder und Jugendliche 
müssen genug Zeit haben, 
sich auf Prüfungen vorzube-
reiten. Und auch Sportfeste 
und Klassenfahrten müssen 
organisiert werden.



Der Film „KPOP DEMON HUNTERS“ ist zurzeit super beliebt. Er 
wurde auf Netflix veröffentlicht und kombiniert K-Pop-Musik 
mit spannenden Abenteuern und einer schönen Geschichte 
über Freundschaft. Rumi, Meera und Zoey sind die Haupt-
figuren des Animationsfilms. Sie haben ein besonderes Ge-
heimnis: Wenn sie nicht gerade gemeinsam als K-Pop-Band 
HUNTR/X auf der Bühne stehen und mit ihren Songs das Pu-
blikum begeistern, kämpfen sie als Dämonenjägerinnen, um 
die Welt zu beschützen. Doch dann taucht eine neue, rivali-
sierende Band auf – die Saja Boys. Was aber niemand weiß: 
Die beliebten Sänger sind in Wirklichkeit Dämonen! Nicht nur 
der Film selbst führt die Hitlisten an, auch der Soundtrack 
hat viele Fans. Er schaffte es sogar auf Platz 1 der deutschen 
Charts.  Auch der Rekord der K-Pop-Superstars BTS wurde 
gebrochen: Von nun an gelten die Saja Boys als die K-Pop-
Boyband mit dem höchsten Charteinstieg in den USA. Hier 
kannst du in den Hit „Golden“ aus dem Film reinhören. 

Fotos: dpa, Netflix / Texte: Nico Maturo

STARS

6 trends & Talente
News aus der Welt der StarsTRENDS & TALENTE

ED SHEERAN ist einer der berühmtesten Sänger der Welt. Mil-
lionen Menschen auf der Erde kennen seine Songs. Doch be-
vor er sie veröffentlicht, spielt er sie immer zuerst seiner Frau 
Cherry vor. Sie hört sich die Songs an und sagt ihm dann ehr-
lich, ob sie ihr gefallen oder nicht. Manchmal sagt Cherry: 
„Der Song ist nicht so gut.“ Dann schmeißt der Sänger das 
Lied sogar weg und schreibt ein neues. Der 34-Jährige findet 
es sehr wichtig, was seine Frau denkt. Er erzählt sogar: „Wenn 
sie sagt: ‚Eh‘, denke ich mir innerlich: ‚Okay, der Song ist tot‘.“ 
Deshalb versuche er, „Songs nur vorzuspielen, wenn sie gute 
Laune hat“. Ihre Meinung zählt für ihn noch mehr als die von 
Musikexperten. Ed Sheerans Europatour geht im September 
weiter. Dann tritt er unter anderem in Düsseldorf auf.

ED SHEERAN HÖRT 
AUF SEINE FRAU

FILMMUSIK HAT VIELE FANS
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SPORT

SPORTLICHESPORTLICHE
NEWSNEWS

MIT FLAG FOOTBALL 

IN DEN FINALS
Vom 31. Juli bis 3. August 2025 wird Dresden 
zur Sporthauptstadt Deutschlands! Bei den „Fi-
nals“ werden in 18 Sportarten die Deutschen 
Meisterschaften ausgetragen. „Bei den Finals 
dabei zu sein, das bedeutet mir persönlich 
ganz viel“, sagt Mona Stevens. Die 33-Jährige 
ist Quarterback der deutschen Flag-Football-
Nationalmannschaft. Flag Football ist eine 
Variante des American Football. Anstatt den 
Gegner zu tackeln, wird beim Flag Football die 
Flagge am Gürtel des Spielers abgezogen, um 
ihn zu stoppen. Diese Sportart steht zum ersten 
Mal im Programm der Finals. Auch Badminton, 
Trampolinturnen, Kanu und Klettern gehören 
dazu. 

Tennisprofi JANNIK SINNER aus Italien gehört 
nun zu einem besonderen Kreis. Er gewann zum 
ersten Mal das berühmteste Tennisturnier der 
Welt: Wimbledon. Damit ist er lebenslang Eh-
renmitglied im schicken Londoner Tennisclub, 
auf dessen Anlage das Turnier gespielt wird. 
Als der Italiener nach seinem Sieg nach seinen 
Gefühlen gefragt wurde, sagte er erst einmal 
etwas über seinen Gegner. Er lobte Carlos Al-
caraz aus Spanien und meinte zu ihm: Er werde 
die Sieg-Trophäe 
sicher noch öf-
ter in den Händen 
halten. „Du hast ja 
auch schon zwei“, 
sagte Jannik Sin-
ner lachend. Der 
spanische Tennis-
profi hatte Wimb-
ledon in den letz-
ten beiden Jahren 
gewonnen.

JANNIK SINNER 
FREUT SICH ÜBER SIEG

„Singapur läuft“, stellte FLORIAN WELLBROCK  bei der Schwimm-
Weltmeisterschaft in dem asiatischen Land fest. Dazu kann man nur 
sagen: Und wie! Zuerst holte der Schwimmstar beim Zehn-Kilome-
ter-Rennen im Freiwasser die Goldmedaille. Das klappte dann auch 
beim Fünf-Kilometer-Rennen, im Sprint und im Staffel-Wettkampf. 
Florian Wellbrock hatte sich unter anderem mit Hitzekammern auf 
die tropischen Bedingungen in Singapur vorbereitet. Denn dort ist 
gerade sogar das Wasser mehr als 30 Grad Celsius warm. „Da ist es 
schon wichtig, dass man den Körper an diese Belastung gewöhnt“, 
sagte Florian Wellbrock. 

VIER SIEGE IN SINGAPUR

Fotos: dpa, Sonja Matysiak/ Text: Alexandra Prokofev



FRAGE DER WOCHE
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?WOVON 
BIST DU FAN?

FRAGE

Fotos und Interview: Friederike Bach

Linus, 9 Jahre:
Ich bin ein Fan von Real Madrid. Das ist mein 
Lieblingsverein. Ich finde toll, dass die so gut 
sind. Ich habe kein Trikot von Real Madrid, 
aber wenn ich eins hätte, würde ich das auf 
jeden Fall anziehen. Ich spiele auch selbst 
Fußball, zusammen mit meinem Papa.

Erik, 9 Jahre:
Ich bin ein Fan der Band „Hel-
lacopters“. Die machen Rock-
musik. Mein Papa arbeitet 
mit ihnen zusammen, deshalb 
habe ich die Musik gehört. Ich 
fand sie sofort super! Meine 
Lieblingssongs sind „I don’t 
wanna be just a memory“ und 
“Hurricane”.

German, 9 Jahre:
Ich bin ein Fan von Fußball und Eishockey. Bei 

Fußball finde ich die Nationalmannschaft von 
Portugal besonders gut. Denn da spielt Cris-
tiano Ronaldo. Von ihm bin ich auch ein Fan.

Rasmus, 9 Jahre:
Ich bin ein Fan der Sportart 
Tischtennis. Wir haben so-
gar zuhause eine Tischten-
nisplatte. Mein Opa spielt 
auch Tischtennis. Er hat eine 
Platte auf dem Dachboden. 
Wenn ich ihn besuche, spie-
len wir manchmal zusammen.



TIPPSNEU!

Auch Tiere arbeiten manchmal 
in Teams. Das gilt sogar über ver-

schiedene Arten hinweg. Erdmännchen, Büffel, 
Raben, Zebras oder Pinguine wissen: Alle haben 
etwas davon, wenn man sich in der Gruppe ge-
genseitig unterstützt. Erdmännchen zum Beispiel 
haben viele Feinde. Adler oder Schakale könn-
ten sie leicht mit einem Biss verspeisen. Um das 
zu verhindern, halten immer einige Erdmänn-
chen Wache, während die anderen auf Futter-
suche sind. Haben die mutigen Wachen einen 
Feind entdeckt, schlagen sie Alarm. Ihr schrilles 
Bellen informiert darüber, aus welcher Richtung 
Gefahr droht.  Das Sachbilderbuch „Teamwork 
im Tierreich“ enthält viele weitere solcher Ge-
schichten. Sie werden in kurzen Texten und vie-
len witzigen Bildern erzählt. (ab 6)

Tecnoscienza (Text) / Francesco Faccia (Illu.): 
Teamwork im Tierreich, Magellan, 20 Euro 

BUCH
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Gemeinsam 
klappt‘s besser!

Abenteuer mit Fuchs
und Habicht
Im zweiten Band von 
„Judiths kleine Farm“ er-
lebt der Kater Jack, der 
mit seinem Frauchen Judith 
aufs Land gezogen ist, neue 
Abenteuer. Judith baut viel Gemüse an. Die Kat-
zen Jack und Lotti spielen gern mit dem Fohlen 
Charlie und überhaupt verstehen sich alle Tiere 
auf dem Hof sehr gut. Dann aber schleicht ein 
Fuchs um den Hof und der Maulwurf schlägt 
Alarm. Er weiß, wie gefährlich der Fuchs für die 
Hühner sein kann. Und auch der Habicht lauert 
auf Beute. Toll ist, dass Judith sich etwas aus-
denkt, um den Hühnerstall sicherer zu machen. 
Im Buch lernst du auch etwas darüber, wie man 
Tomaten heranzieht. (ab 5)

Judith Rakers: Judiths kleine Farm -
Kleine Farm in großer Gefahr, Kosmos, 16 Euro

SACHBUCH

SPIEL

Auf geht‘s zum Strandfest
Königin Krabbe lädt zu einem Strandfest ein. Bereitet das 
Fest vor, indem ihr euer Dorf dekoriert! Für jede Dekoration 
und für jeden fertig dekorierten Laden erhaltet ihr Punk-
te. Ihr legt zuerst jeweils ein Ladenplättchen mit der nicht 
dekorierten Seite auf die farblich passenden Felder eures 
Dorfes. Die Dekorationen wandern unter die Sandburgen-
becher. Auch drei Tiere der königlichen Gilde werden dort 
versteckt. Dann wird gewürfelt. Sobald ihr zwei Dekoratio-
nen der gleichen Farbe habt, ist ein Laden fertig dekoriert. 
Für ein passendes Tier gibt es auch einen Punkt. Ziel ist das 
Strandfest-Feld. Für zwei bis vier Spielende. (ab 5)

Die Sandburgen von Burgund,
Ravensburger, ca. 30 Euro



TOPTHEMA
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IN DER HALLE
Fußball wird meistens draußen auf einem Rasenplatz gespielt. Das ist nicht 
für alle etwas, besonders nicht für die, die kein Fan von Gras oder schlech-
tem Wetter sind. Aber keine Sorge: Wer Fußball trotzdem toll findet, sollte 
FUTSAL ausprobieren! Futsal ist eine besondere Art von Fußball, die in der 
Halle gespielt wird. Jedes Team hat fünf Spieler, und der Ball ist kleiner und 
springt kaum. So können die Spieler besser passen, dribbeln und tricksen. 
Erfunden wurde Futsal in Südamerika und ist besonders in Brasilien und Uru-
guay sehr beliebt. Viele Stars wie Cristiano Ronaldo und Lionel Messi spiel-
ten schon als Kinder Futsal. So wurden sie durch die Technik, die Futsal ver-
langt, besonders gut am Ball.

Fußball ist die beliebteste Sportart der Welt. Weil so viele 
Menschen Spaß daran haben, wurden im Laufe der Zeit 

neue Arten von Fußball erfunden. Checky hat sich ein paar 
davon angeschaut!

Fußball - 
aber anders!

AUF DEM TISCH
Stell dir vor: 22 Fußballer auf dem Feld, aber nur zwei echte Spieler. Wie 
das geht? Mit TISCHFUßBALL, auch Kicker genannt! Ein Kicker ist ein 
großer Tisch, auf dem man mit kleinen Figuren Fußball spielt. Die Figu-
ren sind an Stangen befestigt, die man drehen und schieben kann, um 
den Ball ins Tor zu schießen. Es gibt zwei Tore, ein Spielfeld mit Linien wie 
beim echten Fußball und meistens acht Stangen mit insgesamt 22 Spiel-
figuren. Erfunden wurde der Kicker vor etwa 120 Jahren, wahrscheinlich 
in Deutschland oder Spanien. Seitdem macht er vielen Kindern und Er-
wachsenen Spaß. Man findet ihn in Schulen, Jugendzentren oder auch 
zu Hause. Und wer richtig gut ist, kann sogar bei Turnieren mitspielen!



ÜBER EIN NETZ
Neben Fußball ist auch Volleyball sehr beliebt, besonders oft 
werden beide Sportarten am Strand gespielt. Deshalb haben 
Fans in Brasilien am Strand einfach Fußball und Volleyball zu-
sammengebracht. So entstand dann FOOTVOLLEY. Dabei 
spielen zwei Teams mit meist zwei Spielern auf einem Sand-
platz. Der Ball darf nicht mit den Händen berührt werden, son-
dern nur mit Füßen, Kopf oder Brust über das Netz ins geg-
nerische Feld gespielt werden. Der Ball darf dabei nicht den 
Boden berühren. Ganz schön schwer, oder? Probiere es doch 
mal selbst aus!
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TOPTHEMAMIT ROBOTERN

Fußball und Technik passen nicht zu-
sammen? Das kann nur jemand sagen, 
der ROBOTERFUßBALL nicht kennt! In den 
1990er Jahren wurde diese besondere Art von 
Fußball in Asien erfunden. Dabei spielen Roboter, die 
laufen, kicken und im Team zusammenspielen können. Forscher 
und Ingenieure bauen und programmieren sie, damit sie lernen, 
den Ball ins Tor zu schießen. Roboterfußball macht nicht nur 
Spaß, sondern hilft auch, mehr über Technik und Computer zu 
lernen. Heute gibt es sogar spannende Wettkämpfe, bei denen 
die besten Roboter gegeneinander spielen!

Seit wann gibt es FuBball?
Sportarten, die so sind wie Fußball, gibt es schon ganz lange: Schon 
vor über 2200 Jahren spielten die Menschen in China mit einem Ball, 
den man in ein Netz treten sollte.

Als Mannschaftssport entstand Fußball bei den Azteken und Maya 
in Mittelamerika. Sie spielten ein Spiel mit einem schweren Ball aus 
Baumharz, bei dem der Ball nur mit Füßen, Hüften oder Schultern be-
rührt werden durfte.

Die heutigen Fußballregeln stammen aus England. Dort wurden sie 
vor fast 200 Jahren entwickelt. Seitdem ist Fußball eine der belieb-
testen Sportarten der Welt.

Fotos: dpa, Adobe Stock / Text: Antonia Heimüller
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MACH MIT!

Danach drückst du den Mehlbeutel in den pin-
ken Luftballon hinein. Dann ziehst du den gelben 
Luftballon über den pinken. Wichtig dabei ist, 
dass du den gelben Luftballon über die Öffnung 
des pinken Luftballons stülpst, damit das Mehl 
nicht herausfallen kann.

3.

1.

2.

	

Am Ende kannst du noch mit einem 
Stift ein wütendes Gesicht auf den 
Wut-Ball malen.

DAS BRAUCHST DU:

4.

Weißt du auch manchmal nicht wohin 
mit deiner Wut? Du kannst dir ganz 

einfach einen Wut-Ball basteln, den du 
kneten kannst. Hier erfährst du Schritt 

für Schritt, wie es funktioniert.

•	 zwei Luftballons in  
unterschiedlichen Farben

•	 einen Frühstücksbeutel
•	 Mehl
•	 einen Teelöffel
•	 eine Schere
•	 einen Stift

Fotos und Text: Mara-Sophie Mooshöfer
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MACH MIT! SO BASTELST DU...

EINEN WUT-BALL!

Fülle den Frühstücksbeutel mit ungefähr 10 Teelöffeln 
Mehl. Drehe den Beutel ein und schneide den oberen 
Teil ab. Somit entsteht eine Kugel.

Schneide jetzt die schmalen Enden 
von zwei Luftballons ab.

FERTIG IST DER 
WUT-BALL!



Hast du schon mal versucht, mit trockenem 
Sand eine Sandburg zu bauen? Falls ja, hast du 
sicherlich gemerkt, dass das nicht geht und du 
den Sand nicht wirklich in eine bestimmte Form 
bringen kannst. Ist der Sand allerdings nass oder 
feucht, kannst du ihn wunderbar formen.

Woran das liegt? Wenn im Sand kein Wasser vor-
handen ist, fehlen die Anziehungskräfte zwischen 
den so genannten Molekülen der Sandkörner 
und denen des Wassers. Einfach erklärt könn-
te man sagen: Sandkörner bestehen aus winzig 
kleinen Teilen, die Wasser lieben.

Sie verbinden sich zu einer stabilen Masse, wenn 
sie mit Wasser in Verbindung kommen. Dann rinnt 
Sand nicht mehr durch deine Hände, sondern 
wird stabil und formbar. Die Feuchtigkeit im Sand 
wirkt also ein bisschen wie Klebstoff. Um eine 
Sandburg zu bauen, solltest du also am besten 
feuchten Sand benutzen. Dann wird dein Kunst-
werk stabiler.

Anziehungskräfte helfen!

Beispiele für die Anziehungskräfte zwischen ver-
schiedenen Molekülen findest du auch sonst im 
Alltag: Malerfarbe würde ohne diese Anziehungs-
kräfte nicht an der Wand oder an der Decke haf-
ten bleiben, bevor sie dort antrocknet. Und um 
die Farbe aufzutragen, helfen Anziehungskräfte 
dabei, die Farbe zwischen den Pinselhaaren fest-
zuhalten.

Auch wenn du Klebstoff auf einer Fläche auf-
trägst, bleibt dieser darauf haften. Oder denke 
an das Löschpapier in deinem Schulheft: Es saugt 

die Tinte auf, wenn dein Füller ausgelaufen ist 
und einen unschönen Fleck auf dem Papier hin-
terlassen hat.

Und noch ein Beispiel aus deinem Alltag, bei 
dem Anziehungs- oder Saugkräfte wirken: Wenn 
du mit einem Bleistift etwas auf ein Blatt Papier 
schreibst, werden winzige Graphitstückchen von 
der Bleistiftmine abgerieben – und sozusagen 
vom Papier angesaugt oder festgehalten. Ein 
Klassiker der Anziehungskraft ist nicht zuletzt ein 
Magnet, der am Kühlschrank haften bleibt, denn 
magnetische Kräfte ziehen die Metallteile an.

Warum...
geht Sandburgen bauen 
nur mit nassem Sand?

WEIßT DU...
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Foto: dpa / Text: Tanja Liebmann-Décombe



„Olá, ich heiße Ricardo. Ich lebe zusam-
men mit meinem älteren Bruder und mei-
ner kleinen Schwester bei unserer Oma im 
Haus. Denn unsere Mama kann nicht für 
uns da sein. Sie lebt auf der Straße, da sie 
Drogenprobleme hat und immer wieder 
gewalttätig gegenüber uns wurde.

In Brasilien gibt es sehr viel Gewalt, Ar-
mut und Kriminalität. Auch in Sete La-
goas, in der Nähe der Millionenstadt 
Belo Horizonte. Dort lebt der zehnjährige 
Ricardo, der Gewalt aus seiner Familie 
kennt. Um das zu verarbeiten, unterstüt-
zen ihn die Mitarbeitenden eines Kinder-
nothilfe-Partners. Das Projekt besucht er 
mehrmals in der Woche. Ricardo erzählt 
dir heute, wer ihm besonders bei seinen 
Ängsten hilft.

Manchmal kommt sie uns aber doch noch 
besuchen. Unsere Oma passt sehr gut 
auf, dass unsere Mutter uns nicht weh tut. 
Denn Oma findet, dass Kinder mit ganz 
viel Liebe und Fürsorge erzogen werden 
sollten. Wenn unsere Mama da ist, schreit 
sie manchmal sehr viel. Das ist auch Ge-
walt! Und es macht uns Angst.

Mir helfen die Aktivitäten im Kindernot-
hilfe-Projekt. Direkt nach dem Frühstück 
laufe ich dorthin, da ich erst am Nachmit-
tag zur Schule gehe.

Wir haben bei uns nur halbtags Unterricht. 
Im Projekt haben wir letztens Sorgenfres-
ser gebastelt. Das sind kleine Figuren aus 
Papierrollen, die wir angemalt haben. 
Sie haben auch einen großen, offenen 

Das ist Ricardo. Hinter ihm sitzt seine Oma, und an der Wand steht sein älterer Bruder.

Ricardo 
hat einen 
Sorgenfresser

ERZÄHL MAL!
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Düsseldorfer Landstraße 180, 47249 Duisburg, Tel. 0203/7789-0, info@kindernothilfe.de, 
Kinderhomepage der Kindernothilfe: www.robinson-im-netz.de 

KINDERNOTHILFE

AUFWACHSEN OHNE GEWALT IST EIN KINDERRECHT
Der Kindernothilfe-Partner SERPAF hilft vielen Familien, bei denen es Gewalt gibt und Kinder zum 
Beispiel geschlagen und angeschrien werden. Sie erklären ihnen, dass Kinder ein Recht darauf 
haben, ohne Gewalt aufzuwachsen. Im Projekt, in dem es viele Aktivitäten gibt, können Mädchen 
und Jungen wie Ricardo einfach Kind sein. Sie spielen und lernen dabei, wie sie mit dem, was sie 
erlebt haben, umgehen können.
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Brasilien

Mund. Wenn wir Ängste und Sorgen ha-
ben, schreiben wir diese auf einen Zettel 
und geben sie dem Sorgenfresser, der sie 
dann auffrisst.

Ich habe zum Beispiel Angst vor Dunkel-
heit. Deswegen bin ich auch nicht mehr 
draußen, sobald es dunkel ist. Wir müs-
sen immer um sechs Uhr abends zu Hause 
sein, da es sehr gefährlich in unserer Um-
gebung ist.

Letztens haben Diebe unseren Ofen, der 
auf dem Hof steht, kaputt gemacht. Mit 
dem Ofen backt meine Oma immer Brot 
und verkauft es, um Geld zu verdienen.

Wenn ich groß bin, möchte ich Eisverkäu-
fer werden und auch Geld für meine Ge-
schwister und mich verdienen.“

Auf einen Zettel schreibt 

Ricardo seine Sorgen
Das ist der selbstgebastelte 

gelbe Sorgenfresser von Ricardo
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In Brasilien haben viele Häuser Stacheldraht auf 

der Mauer, damit die Familien, die dort leben, vor 

gewalttätigen Menschen geschützt sind
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Irgendwo in Argentinien sind gerade vier 
Riesenotter unterwegs. Vielleicht fressen sie 
gerade Fische oder spielen zusammen im 
Fluss. Vielleicht fragst du dich: Und was ist 
daran jetzt besonders? 

Das Besondere ist, dass zwei dieser vier Rie-
senotter in europäischen Zoos geboren wor-
den sind. Vor einigen Jahren zogen sie dann 
um und leben seitdem in Vorbereitungsge-
hegen in Argentinien. Die sind mitten in ei-
nem großen Nationalpark. 

Dort haben die Riesenotter aus den Zoos 
Babys bekommen. Sie werden nun ausge-
wildert! Das ist eine richtig gute Nachricht, 
denn es bedeutet: In Zukunft wird es wieder 
mehr Riesenotter in der Natur geben! Zuletzt 
waren es immer weniger geworden, weil 
Menschen immer mehr Lebensraum der Ot-
ter zerstört hatten. 

Ein Riesenotter aus Deutschland

Einer der Otter, der vor einigen Jahren nach 
Argentinien gebracht worden ist, stammt 
aus einem Zoo in Nordrhein-Westfalen. Das 
Otterweibchen Alondra wurde im Zoo Duis-
burg geboren. Vielleicht sind ihre Babys die 
nächsten Riesenotter, die bald ausgewildert 
werden. 

An dem besonderen Naturschutzprojekt 
sieht man gut, wie viel Zeit solche Projekte 
brauchen, damit sie etwas bewirken kön-
nen. Alondra wurde 2011 im Zoo Duisburg 
geboren. Das ist vierzehn Jahre her. Im Jahr 
2019 zog sie nach Argentinien. Das ist schon 
sechs Jahre her. Und erst jetzt ist es bald so-
weit, dass ihre Kinder zurück in die Wildnis 
ziehen. Das hat also ganz schön lange ge-
dauert.

Oliver Mojecki vom Zoo Duisburg sagt dazu: 
„Für Naturschutzmaßnahmen braucht man 
immer Geduld.“ Außerdem sei viel Geld 
nötig, erklärt er. Wichtig sei außerdem das 
Wissen der Zoos über die Tierart. Wenn das 
alles zusammenkommt, kann ein Projekt wie 
die Auswilderung der Riesenotter ein großer 
Erfolg für die Natur werden. 

Zurück in die Wildnis
In Argentinien passiert gerade etwas ganz Besonderes: Einige Riesenotter 

werden dort ausgewildert. Bei dieser Naturschutzaktion haben auch einige 
Zoos mitgeholfen. Zum Beispiel der Zoo Duisburg. 

Die Vorbereitungsgehege liegen 

mitten in der Natur.

Fotos: Archiv Projekt Ibera, Rafael Abuín / Text: Friederike Bach

Die Riesenotter 

Alondra und Coco



Riesenotter fressen vor allem Fische, Muscheln und 

Krebstiere. In der Natur leben sie in Südamerika, 

zum Beispiel rund um den Fluss Amazonas. 

Wie viele Riesenotter es in der Natur noch gibt, weiß 

man nicht genau. Aber weil ihr Lebensraum immer 

kleiner wird, ist die Art stark gefährdet.

Riesenotter gehören zur Familie der Marder und sind die größten 
Otter der Welt. Sie können bis zu 1,80 Meter lang und über 20 Kilo 
schwer werden. Sie sind Raubtiere und werden oft auch „Lobos de 
Río“ genannt. Das ist Spanisch und bedeutet „Wölfe des Flusses“.

Foto: dpa
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RIESENOTTER

SCHON GEWUSST?

WÖLFE DES FLUSSES



WITZE
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Schick uns deinen Lieblingswitz! 
Du kennst einen lustigen Witz? Schick ihn uns zusammen mit einem Foto von dir und deinem Alter an: 
checky@funkemedien.de! Frag vorher deine Eltern, ob sie einverstanden sind!

Charlotte, 8 Jahre:
Scherzfrage: Wie heißt die 
schnellste Burg der Welt?

Mein Lieblingswitz

HA HA HA!
HEUTE:  

LUSTIGE LIEBLINGSWITZE!

HA 

Luis, 9 Jahre:
Scherzfrage: Welches Tier 
feiert sein ganzes Leben 
lang Geburtstag?

Ole, 8 Jahre:
Sagt ein Clown zu seiner Mutter: „Mama, 
alle sagen, ich hätte zu große Füße.“ 
Darauf die Mutter: „So ein Quatsch! Und 
jetzt stell deine Schuhe in die Garage und 
komm rein.“

Max, 9 Jahre:
Geht ein Dalmatiner 
einkaufen, fragt die 
Kassiererin: „Sammeln 
Sie Punkte?“

Aylin, 9 Jahre:
Scherzfrage: Was macht 
eine Spinne im Fundbüro?

Antwort: Duisburg
Antwort: Die Eintagsfliege

Antwort: Sie hat den Faden verloren!

Selma, 9 Jahre:
„Ich habe ein sehr höfliches 
Pferd!“, erzählt der Spring-
reiter stolz. „Immer, wenn wir 
an ein Hindernis kommen, 
stoppt es und lässt mich 
zuerst hinüber.“
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rätsel
Gewinn

Sende das Lösungswort mit deinem Namen, deinem Alter, deiner Adresse 
und dem Betreff „Preisrätsel“ an diese E-Mail-Adresse: checky@funkemedien.de
Deine Eltern müssen mit der Teilnahme an der Verlosung einverstanden sein. 
Das muss in der E-Mail stehen. Einsendeschluss: 31 Juli 2025

CHECKY! verlost 3x den Bausatz „Blumenpresse“ aus der 
Reihe „Nature Zoom“ von Coppenrath/Die Spiegelburg! 
Die Blumenpresse aus Holz kannst du in wenigen Schritten 
aus mehreren Holzteilen zusammenbauen. Damit gelingt 
dir das Pressen von Blüten, Blättern und Gräsern im Hand-
umdrehen. Infos: coppenrath.de

rätsel
Am Meer
Kannst du alle Fragen beantworten? Die richtigen Antworten 
ergeben in der passenden Reihenfolge das Lösungswort.

Lösung:

Auflö
sungen der le

tzten W
oche

Preisrätsel: 
KEYBOARD

Es sind nur drei Personen 
GROßVATER, VATER  

UND SOHN

Wie geht das denn:

Suchrätsel:
ROTER SCHUH

Checkys Reise:
MIT DEM ZUG

Was hilft dir beim 
Schwimmenlernen? 
S) 	Schwimmflügel  
K) Kreide 
Z) 	Zange 

Was schützt deinen Kopf 
vor Sonnenbrand?
J) 	Jacke 
H) 	Hut 
N) 	Nachthemd 

Worin kannst du am Strand liegen 
und dich entspannen? 
L) Liegestuhl    F) Fahrrad   K) Koffer  

Wie nennt man den Bereich, wo 
das Wasser auf den Sand trifft? 
M) Küste   B) Bachufer   L) Land 

Was kannst du am Morgen am 
Strand sehen, wenn alles grau 
und feucht aussieht? 
D) Dunst   R) Regen   N) Nebel 

Wie heißt die Zeit am Strand, 
wenn das Wasser ganz weit 
weg ist?  
F) Flut     E) Ebbe    W) Welle 

Was benutzt du 
manchmal, um unter 
Wasser besser sehen 
zu können?  
S) 	Sand 
U) 	Taucherbrille  
F) 	Fisch  

Welcher bunte Fisch ist 
aus dem Film „Findet 
Nemo“ bekannt? 
L) 	Lachs  
C) 	Clownfisch  
S) 	Seestern 



Dieses heft gehört

Finde die 12 KäferWORTSUCHE
SUCHSPIEL

RÄTSEL  

 Du willst jede 
Woche Nachrichten, 

spannenden Lesestoff 
und Rätsel? 

Hier können 
deine Eltern das Heft 
ab 9,90 Euro/Monat 

für dich bestellen:  

checky-kinder.de

Hol dir CHECKY! nach Hause! 

CHECKY! druckt 
umweltfreundlich!
Wir verwenden Naturpapier und mineralölfreie 
Druckfarben auf pflanzlicher Basis.

1,2                               4

Lösung:

+  GE  + 

Ich bin eine Bewegung des Wassers 
im Meer und eine Art, wie deine 
Haare liegen können. Ich bin ein Verkehrsmittel, das auf 

Schienen fährt, und ein Windhauch, 
der durch den Raum geht.

TEEKESSELCHEN
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https://checky-kinderzeitung.de/



